
Rosenheim ist Fairtrade-Stadt
Fair gehandelte Produkte in Geschäften, in 
Lokalen, in Schulen und im Rathaus: 
Seit 30. September 2016 zählt Rosenheim 
zu den über 500 Fairtrade-Städten Deutsch
lands und zeigt damit auf allen Ebenen 
Engagement für den Fairen Handel.

Rosenheim hat bewusst den Weg als 
Fairtrade-Stadt eingeschlagen, um 
seine Verantwortung als Stadt für die 
Lebensbedingungen der Menschen, 
speziell auch der nachfolgenden Gene
rationen, zu zeigen. Der Einkauf unter 
fairen, ökologischen und regionalen 
Gesichtspunkten soll für mehr soziale 
Gerechtigkeit und ökologische Nach
haltigkeit in unserer Welt sorgen und das 
Ungleichgewicht zwischen den Industrie- 
und Entwicklungsländern ein Stück weit 
verringern.

Treibende Kraft hinter den Fairtrade 
Aktionen ist der Förderverein Fairtrade-
Stadt Rosenheim, der sich aus Vertretern 
von Politik, Wirtschaft, Schulen und 
engagierten Bürgern zusammensetzt. 
Er wirbt für den Fairen Handel und 
organisiert Aktionen und Veranstaltungen, 
um das Bewusstsein für gesellschaftliche 
Verantwortung zu stärken und somit den 
Fairen Handel in der Stadt voranzutreiben.
 

Machen auch Sie mit!
Gemeinsam FAIRändern wir die Welt.
Bereits durch kleine Handlungen haben Sie die 
Möglichkeit, einen großen Beitrag zur globalen 
Gerechtigkeit zu leisten. Schließen Sie sich an 
– kaufen Sie fair, ökologisch und regional und 
handeln Sie damit zum Wohl von Mensch und 
Natur.

Sie möchten sich engagieren?
Wenn Sie sich mit kreativen Ideen zum Thema 
Fairer Handel oder durch Ihre Mitarbeit 
einbringen möchten oder einfach nur 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den 
Förderverein Fairtrade-Stadt Rosenheim e.V., 
Königstraße 24, 83022 Rosenheim. 
Sie können uns auch durch Ihre Mitgliedschaft 
unterstützen. Jahresbeitrag 12 €, für juristische 
Personen, Geschäfte und Vereine 25 €.

Ansprechpartner:
Dr. Beate Burkl, 1. Vorsitzende: 
dr.burkl@t-online.de
Georg Schmid, 2. Vorsitzender: 
georg.schmid.ro@gmx.de
Judith Kley-Stephan, 3. Vorsitzende: 
judith.kleystephan@arcor.de 
Andrea Michael, Schatzmeisterin: 
Andie_Lang@web.de
Daniel Artmann, Schriftführer: 
daniel.artmann88@gmail.com

Homepage: www.fairtrade-rosenheim.de

Sie möchten mehr wissen?
www.fairtrade-deutschland.de
www.weltladen-rosenheim-brannenburg.de
www.fairerhandel-bayern.de
www.forum-fairer-handel.de

Warum Fairer Handel?
Der hohe Preis der billigen Produktion
Kaffee, Bananen, Kleidung und Smart
phones – wo kommen diese Dinge des 
Alltags her? Häufig wird nicht darüber 
nachgedacht, unter welchen Bedingungen 
diese Produkte hergestellt werden:
•	 Schlechte Arbeitsbedingungen
•	 ausbeuterische Kinderarbeit
•	 lange Arbeitszeiten und Bezahlung, 

die kaum zum Leben reicht
...  sind für unzählige Kleinbauern- oder 

Arbeiterfamilien schreckliche Realität.

Es geht auch anders! Fairer Handel …
...  fördert die Selbstbestimmung der 

ErzeugerInnen sowie die Gleich
berechtigung von Frauen

...  sichert die Rechte von Kindern

...  steht für transparente, gleichberechtigte
 und langfristige Handelsbeziehungen

...  zahlt den ProduzentInnen existenz-
sichernde Löhne

...  verbessert den Marktzugang von
benachteiligten ProduzentInnen

...  schützt die Umwelt, z.B. durch die 
Förderung von ökologischem Landbau 
und die Vermeidung von Pestiziden

Fair, ökologisch und regional ...
...  so lautet die Formel für eine nachhaltige 

Zukunft.
•	 Fairer Handel bedeutet Respekt für 

Mensch und Natur.
•	 Ökologischer Landbau fördert die 

natürliche Fruchtbarkeit der Böden 
und sichert so die Erhaltung der 
Lebensgrundlage für nachfolgende 
Generationen.

•	 Der Bezug von regionalen Rohstoffen 
stärkt das gesellschaftliche Gemein
wohl und sorgt für ein lebendiges 
Miteinander – im Süden wie im 
Norden.
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Unterstützer des  
Fairen Handels
Bildungszentrum St. Nikolaus Rosenheim: 
Pettenkoferstraße 5 
Stadtbibliothek Rosenheim: Am Salzstadel 15
Städtische Galerie Rosenheim: 
Max-Bram-Platz 2

Schulen
Karolinen-Gymnasium: Ebersberger Straße 3
Grund- und Mittelschule Rosenheim-
Westerndorf St. Peter: Römerstraße 2-3

Kirchengemeinden
Stadtteilkirche Rosenheim „am Zug“
Christkönig: Kardinal-Faulhaber-Platz 10
St. Michael: Westerndorfer Straße 43
St. Quirinus: Fürstätt, Am Gangsteig 1

Stadtteilkirche Rosenheim „am Wasen“
Heilig Blut: Heilig-Blut-Str. 43 A
St. Josef der Arbeiter: Krainstraße 23
Mariä Himmelfahrt: Panger Straße 32

Stadtteilkirche Rosenheim-Inn
St. Nikolaus: Ludwigsplatz 13
Hl. Familie: Kastenauer Straße 32
St. Hedwig: Austraße 36

Ev. Erlöserkirche: Königsstraße 23
Ev. Versöhnungskirche: Severinstraße 13
Ev. Apostelkirche: Lessingstraße 26
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde: 
Am Innzipfel 12

Vereine
Wirtschaftlicher Verband der Stadt und des 
Landkreises Rosenheim e.V.: Kaiserstraße 27
City-Management Rosenheim e.V.: Stollstraße 9
KAB Diözesanverband: Geschäftsstelle Süd, 
Pettenkoferstraße 5
Kolpingfamilie Rosenheim e.V.: Ludwigsplatz 15
PEH Vermögensmanagement GmbH: 
Frühlingstraße 3

Weitere Lebensmittel und Körperpflegeprodukte aus 
Fairem Handel finden Sie hier:

Aldi Süd (3): Chiemseestr. 25; Grubholzer Straße 2; 
Möslstraße 28
denn’s Biomarkt (2): Kufsteiner Straße 81, 
Mangfallstraße 35/37
dm-drogerie markt (2): Grubholzer Str. 2, Münchner 
Str. 27 
EDEKA (5): Aktiv Markt Maruhn, Austraße 46; Edeka 
Schweiger, Küpferlingstraße 2; E-Center, Grubholzer 
Straße 2a; EDEKA, Ruedorfferstraße 9; Aventinstraße 14
Karstadt Lebensmittel: Münchner Straße 12
Kaufland: Äußere Münchner Straße 100
Lidl (3): Chiemseestraße 37 A; Pichlmayrstraße 13; 
Grubholzer Straße 3
Müllermarkt: Kufsteiner Straße 7
Norma (3): Aventinstraße 2; Ebersberger Straße 19; 
Giessenbachstraße 2 (saisonal auch Blumen)
Netto (3): Salinstraße 10a; Prinzregentenstraße 109; 
Isarstraße 1c
Penny: Isarstraße 2 (saisonal auch Blumen)
Rossmann: Bahnhofstraße 23-27
Real: Kufsteiner Straße 24
REWE (3): Happinger Straße 74; Hofmillerstraße 1; 
Ebersberger Straße 107

Gastronomie
Aran Brotgenuss und Kaffeekult: Max-Josefs-Platz 16

(Kakao,  Lemonaid)
Café Bistro Arche: Rathausstraße 23 A

(Kaffee, Trinkschokolade, Tee, Zucker)
Café Dinzler (3): Max-Josefs-Platz 8; Am Esbaum 7; 
Kunstmühlstraße 12

(versch. Kaffeesorten)
Café Flower Power: Ludwigsplatz 12

(versch. Schokoladen-Produkte, Pralinen)
Das Kaffeehaus: Kufsteiner Straße 14

(Kaffee-Segafredo, Lemonaid, Milch, Honig)
Kaffä: Weinstraße 3

(Grüner u. schwarzer Tee, Zucker)
Strehles Deli Bioladen/Restaurant: Herzog-Otto-
Straße 8 a

(Kaffee, Milch, grüner Smoothie, Joghurt, Hasel
nuss-Schoko-Aufstrich) 

Fair Einkaufen in Rosenheim
Unter folgenden Adressen finden Sie eine Auswahl 
an fair gehandelten Produkten:

Einzelhandel
Adlmaier for man: Max-Josefs-Platz 17

Textilien (Jeans)
Alte Apotheke: Ludwigsplatz 21

Lebensmittel (Tee)
Blumen Flower-Power: Ludwigsplatz 12

Blumen (versch. Sorten)
Blumen Fritz am Friedhof: Herbststraße

Blumen (versch. Sorten)
Confiserie Dengel: Ebersberger Straße 103

Lebensmittel (Pralinen und Schokolade)
Eilles: Max-Josefs-Platz 20

Lebensmittel (Tee, Kaffee)
Eisenhandlung FÖRG: Heilig-Geist-Straße 2 A

Sonstiges (Kaffee- und Gewürzdosen, Gummi-
ringe und -handschuhe, Knödellöffel)

Feinkost Winkler: Heilig-Geist-Straße 4
Lebensmittel (Kaffee, Tee, Schokolade)

Livadi: Am Esbaum 9
Kunsthandwerk, Lebensmittel (Tee, Kakao)

Love 2 Love: Bahnhofstraße 11
Textilien (Onami-Design-Kleidung)

Natura Kinderladen: Herzog-Otto-Straße 8
Textilien, Kinderwagen

nimm`s lose: Gillitzerstr. 4
Lebensmittel (Kakao, Tee, Kaffee, Milch, 
Getreide, Limonade)

Precious: Ludwigsplatz 7
Textilien (Damenbekleidung, T-Shirts, 
Turnschuhe, Accessoires)

Reformhaus Wieser: Ludwigsplatz 9
Lebensmittel (Kaffee, Palmöl, Reisschokolade, 
Kakao, Bananen)

Tee-Gschwendner: Salinstraße 8 b
Lebensmittel (Tee)

Vom Fass: Salinplatz 10 b
Lebensmittel (Mango, Wein, Essig)

Weltladen Rosenheim: Kaiserstraße 11
Kunsthandwerk, Lebensmittel, Musikinstrumente

Siegel und Zeichen
Bekanntestes Produktsiegel im Fairen 
Handel. Das Produkt wurde gemäß den 
Standards von Fairtrade International 
zertifiziert.
www.fairtrade-deutschland.de

Siegel der WFTO (internationale 
Dachorganisation für Fair-Handels-
Organisationen). Garantiert die 
Einhaltung der 10 Grundsätze des 
Fairen Handels entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette.  wfto.com

Neben den Naturland-Anforderungen 
für ökologischen Landbau entspricht 
das Produkt zusätzlich den Kriterien 
des Fairen Handels. Auch für heimische 
Produkte, z.B. Milch.  www.naturland.de

Am häufigsten vergebenes Zertifikat für 
Naturtextilien. Steht für die Einhaltung 
bestimmter ökologischer und sozialer 
Kriterien entlang der gesamten Produk
tionskette.  www.global-standard.org

Fair-Handels-Importeure ...
... sind ausschließlich im Fairen Handel aktiv und stehen 
mit ihrer gesamten Unternehmenspolitik hinter seinen 
Grundsätzen. Verkauf der Produkte in Weltläden, Bio- 
und Naturkostläden sowie in manchen Supermärkten.

www.gepa.de www.dwp-rv.de www.el-puente.de www.banafair.de

Weltläden – Fachgeschäfte des Fairen 
Handels
Breit gefächertes Warensortiment 
ausschließlich aus Fairem Handel. 
Bildungs-, Informations- und Kam
pagnenarbeit zum Fairen Handel. 
MitarbeiterInnen arbeiten ehrenamtlich.
www.weltladen.de


